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DSGVO
einfach
als solche
übernehmen?



• Parlament benötigte drei Jahre für die Totalrevision des 
Datenschutzgesetzes (DSG)

• Inklusive (unnötige) sechs Monate Diskussion um das "Profiling"

• Inkrafttreten erst im Jahre 2022

• Haben wir eine Kopie der DSGVO erhalten? Nein!

• So wollte es das Parlament* – das DSG soll …

• sich an die DSGVO "annähern", mit der DSGVO "vereinbar" und 
"äquivalent" sein, "sehr nahe an der DSGVO" liegen

• aber nicht zur einer "Übernahme der DSGVO" führen

• Es weicht in etlichen Punkten davon ab – zum Glück!
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Gut Ding will Weile haben …

* Fundstellen: BR Keller-Sutter, AB 
2019 N 1782, 18. Dezember 2019; SR 

Fässler, 18. Dezember 2019, NR Glättli, 
AB 2019 N 1814; NR Romano, AB 2019 

N 1778; NR Jauslin, AB 2019 N 1775; 
NR Wermuth, AB 2019 N 1777
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Also weiterhin ein Swiss Finish?



• Sachlicher und räumlicher Geltungsbereich (Art. 2, 3)

• Fast jede manuelle Datenbearbeitung wird erfasst

• Begriff der besonders schützenswerten Personendaten (Art. 5)

• Verwaltungsrechtliche und strafrechtliche Verfolgung/Sanktionen

• Informationspflichten (Art. 19)

• Generalklausel, Angabe der Staaten, in welche Daten exportiert 
werden und der Rechtsgrundlagen (bei unsicheren Drittstaaten)

• Auskunftsrecht (Art. 25 ff.)

• Generalklausel und weniger Ausnahmen (Geschäftsgeheimnisse)

• Persönliche Strafbarkeit, kleines Berufsgeheimnis (Art. 60 ff.)
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Wo das neue DSG weiter geht



1. Bei der Bekanntgabe von Personendaten ins Ausland – weil 
ihr Umgang mit "Schrems II" ein Trauerspiel ist

2. In der Regulierung der Einwilligung – weil sie von der DSGVO 
und den Datenschutzbehörden kaputtgemacht wurde

3. Bei der Informationspflicht – weil sie eine Erfindung aus 
dem Elfenbeinturm ist

4. Mit der Pflicht zum Privacy by Design – weil es Drachentöter 
nur im Märchen gibt

5. Mit der Meldepflicht von Data Breaches – weil Behörden ihre 
Ressourcen für sinnvollere Dinge einsetzen sollten

6. Bei den Sanktionen für Datenschutzverletzungen – weil der 
Übermut der Datenschutzbehörden nicht zielführend ist
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Wo wir es besser machen (können) als die EU



• Datenübermittlungen in die USA sollen nach Aussagen der 
Datenschützer verboten sein, wenn US-Nachrichtendienste ohne 
Gerichtsbeschluss auf Daten im Klartext zugreifen könnten

• Der EuGH sagt dies in "Schrems II" zwar nicht so, aber der EDSA 
vertritt (bisher) einen Null-Risiko-Ansatz

• Grund: Überforderung und Planlosigkeit

• Was tut der EDÖB? Er muss der EU nach dem Mund reden

• Grund: Realpolitik, da Schweiz noch unter Beobachtung ist …

• Welche Massnahmen sind realistischerweise möglich?

• Welches Risiko ist akzeptabel? 50% in 691 Jahren?

• Darum: Zeigen wir der EU, was der risikobasierte Ansatz ist!
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Personendaten ins Ausland

https://bit.ly/3ku4mOV

https://bit.ly/3dQA8Ep
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Nein! Dieses System 
wurde im Wissen um 

alle Unzulänglichkeiten 
vom Parlament so 

beschlossen

nicht "perfekter" …



• Schon mal über Cookie-Banner geärgert?

• EU: Einwilligung als Schlüssel zur Sicherstellung
der informationellen Selbstbestimmung

• Anforderungen der DSGVO sind so hoch, dass Einwilligungen
oft kein tauglicher Rechtsgrund mehr sind → "ABC"-Prinzip

• Schweiz: Keine erhöhten Anforderungen an Einwilligungen

• Kein (strenges) Koppelungsverbot (BVerwG A-3548/2018)

• Einwilligungen können verbindlich sein (BGE 136 III 401)

• Vorangekreuzte Kästchen auf Formularen erlaubt (Art. 1 OR)

• Zudem: Bearbeitung von Daten erfordern keinen Rechtsgrund

• Darum: Lasst uns an unseren bewährten Regeln festhalten!
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Einwilligungen

SonntagsZeitung, 4.10.2020



• Sind Datenschutzerklärungen (DSE) weniger spannend 
als die Zusammensetzung von Lebensmitteln?

• Warum liest sie dann keiner? Weil sie zu lang sind?

• Jede Datenbeschaffung im Betrieb 
muss abgedeckt sein

• Wie ausführlich formulieren?

• Was tun, um auch jene Personen 
auf eine DSE hinzuweisen, mit denen
kein Online-Kontakt besteht?

• Darum: Jeder Datenschützer sollte 
eine DSE für eine grössere Firma 
selbst verfassen, bevor er irgendwelche Forderungen stellt!
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Informationspflichten

"Informationspflicht"
(neu)

"Transparenzgrundsatz"
(bisher)
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Eine Lizenz zum Gelddrucken …

Neue Zürcher Zeitung, 21.1.2019



• Privacy by Design – die richtige Technik löst
alle Datenschutzprobleme

• Eine in der Theorie gute Idee, die aber
weder massentauglich noch justiziabel ist

• Gesetzgeber reduziert sie zur Banalität

• Privacy by Default – von der 
DSGVO übernommen und auf
"Voreinstellungen" reduziert

• Es zeichnet sich schon ab,
dass die Klausel für andere
Zwecke herhalten muss …

• Darum: Nichts hineindichten!
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Privacy by Design and Default

Art. 25 Abs. 1 DSGVO



• Haben Sie schon sichergestellt, dass bei falsch 
adressierten E-Mails etc. die neue Meldepflicht 
für Data Breaches eingehalten sein wird?

• DSGVO: Bei jedem Risiko für betroffene Personen

• DSG: Nur bei hohem Risiko für betroffene Personen

• Damit die Datenschutzbehörde prüfen kann, ob Sie auf die 
Verletzung der Datensicherheit richtig reagiert haben

• Auch Meldefrist beim EDÖB und Pflicht zur Benachrichtigung 
betroffener Personen ist in der Schweiz vernünftiger geregelt

• Trotzdem muss der EDÖB alles gründlich verarbeiten

• Darum: Wir sollten nur gewichtige Fälle melden müssen!
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Data Breach Notifications

https://bit.ly/37TH0gm

Dänemark = 2/3 der 
Bevölkerung und 1/2 
des BPI der Schweiz 

27 Meldungen/Arbeitstag
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Online-Shop fällt 
temporär aus, kein 
Zugriff auf frühere 

Bestellungen

Professor verliert 
Prüfungsbögen, Prüfung 
muss wiederholt werden

Online-Shop gehackt, 
Passwörter gestohlen, 
nur einfach gehasht

Nicht besonders heikle E-Mail 
versehentlich an falschen, aber 
vertrauenswürdigen Empfänger

Firewall-Hersteller entdeckt alte 
Sicherheitslücke, die fremden 

Zugriff erlaubt, liefert Patch; kein 
Hinweis auf Zero-Day-Exploit

Einbruch in Arztpraxis, wohl zur 
Beschaffung von Drogen, nicht 

den Patientenakten

Mitarbeiter verliert USB-
Stick mit unverschlüsselten 

Lohndaten, Stick taucht 
aber dank ehrlichem Finder 

rasch wieder auf

Mitarbeiter einer Bank 
entwendet Kundendaten

Bank versendet aufgrund 
eines Fehlers hunderte 

Kontoauszüge 
natürlicher Personen an 

die falschen Kunden

Ausländische Strafbehörde 
beschlagnahmt Daten bei 

einem Cloud-Provider wider 
Schweizer Recht

Versicherungsagentur 
entsorgt Akten ständig 

ungeshreddert im offenen 
Abfall, Nachbar meldet es

Mitarbeiter unterhalten sich über 
heikle und vertrauliche Personalie 

im Zug für Dritte mithörbar, jedoch 
keine nützlichen Hinweise auf die 

Identität für Aussenstehende

Golf-Shop versendet 
Werbemail versehentlich 
mit offenen Empfängern



• DSGVO: Behörden üben sich in strenger Auslegung, 
exzessiven Bussen – und in Verfahrensfehlern 

• Busse gegen 1&1 von EUR 9.55m auf 0.9m reduziert –
ein rein umsatzorientiertes Bussgeldkonzept geht nicht*

• Busse gegen Österreichische Post von EUR 18m aufgehoben –
es fehlte die Angabe der verantwortlichen natürlichen Person**

• Busse gegen Deutsche Wohnen von EUR 14.5m aufgehoben –
"weil der Bussgeldbescheid unwirksam war"***

• Verbessern solche Bussen wirklich den Datenschutz?

• Schweiz: Bussen nur bei Vorsatz, nur für wenige Tatbestände
und nicht vom EDÖB – aber dafür persönlich

• Darum: Nur als ultima ratio und mit Augenmass!
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Sanktionen

* Unzureichende Authentifizierung bei Anrufern im Call Center
** Unerlaubt politische Affinitäten ausgewertet und verkauft
*** Nicht mehr benötigte Daten wurden nicht gelöscht

https://bit.ly/37TH0gm



• Das neue DSG hält zum Glück an bewährten Konzepten fest

• Beispiel: Bearbeitungen erfordern nicht per se einen Rechtsgrund

• Es deckt die DSGVO ab, fokussiert aber auf Wesentliches

• Beispiel: Ein Widerspruchsrecht statt drei parallele Regelungen

• Trotzdem besteht noch Grund zur Sorge …

• Es wird zu gern und unreflektiert von deutscher Lehre und Praxis 
abgeschrieben – so übernehmen wir auch ihre Übersteigerungen

• Datenschutz ist besonders anfällig für "unintended consequences"

• Der EDÖB verfolgt seine eigene Agenda

• Darum: Das DSG nicht einfach als Kopie der DSGVO behandeln!

• Der Aufwärtskompatibilität zur DSGVO wird es nicht schaden
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Schlusswort



Genf
Rue du Cloître 2-4
Postfach
1211 Genf 3, Schweiz
T +41 58 211 35 00

Basel
Aeschenvorstadt 4
Postfach
4010 Basel, Schweiz
T +41 58 211 33 00

Zürich
Schützengasse 1
Postfach
8021 Zürich, Schweiz
T +41 58 211 34 00

www.vischer.com

Danke für Ihre Aufmerksamkeit!

Bei Fragen: drosenthal@vischer.com


